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Nördlich Lägeren

Standortgemeinden 1) Weitere Gemeinden im prov. Planungsperimeter 2)

Name Kanton Name Kanton
Bachs ZH Bachenbülach ZH
Bülach ZH Dielsdorf ZH
Eglisau ZH Embrach ZH
Glattfelden ZH Freienstein-Teufen ZH
Hochfelden ZH Höri ZH
Neerach ZH Hüntwangen ZH
Niederweningen ZH Niederglatt ZH
Oberweningen ZH Niederhasli ZH
Schleinikon ZH Oberglatt ZH
Schöfflisdorf ZH Rafz ZH
Stadel ZH Rorbas ZH
Weiach ZH Steinmaur ZH
Fisibach AG Wasterkingen ZH
Schneisingen AG Wil (ZH) ZH
Siglistorf AG Winkel ZH

Buchberg SH
Rüdlingen SH
Ehrendingen AG
Endingen AG
Freienwil AG

Deutsche Gemeinden im 5km-Umkreis Kaiserstuhl AG
Name Landkreis Lengnau (AG) AG
Dettighofen Waldshut Mellikon AG
Hohentengen am Hochrhein Waldshut Rekingen (AG) AG
Klettgau Waldshut Rümikon AG
Küssaberg Waldshut Unterendingen AG
Lottstetten Waldshut Wislikofen AG

1)   Standortgemeinde: Gemeinde, unterhalb deren Gemeindegrenze ein geologisches Standortgebiet 
    ganz oder teilweise liegt. Diese Gemeinden sind seit Einreichung der Standortvorschläge der Nagra 
    im Oktober 2008 bekannt und wurden im November 2008 erstmals informiert.
2)  Planungsperimeter: Der Planungsperimeter bezeichnet den geographischen Raum, welcher durch
    die Ausdehnung des geologischen Standortgebiets unter Berücksichtigung von möglichen 
    Anordnungen der benötigten Anlagen an der Oberfläche festgelegt wird.




